
Protokoll Treffen Dortmunder Agenda-Verein am 30. Oktober 2003 im Iz3W 
 
Anwesende: Dietmar Neumann, Helga Jänsch, Huseyin Ümit Ince, Thomas Quittek, Kerstin 
Hennies (Protokoll) 
 
TOP 1: Das Protokoll vom 25.9.03 wird angenommen. 
 
TOP 2: Berichte und Informationen 
• Huseyin Ümit Ince berichtet von seinen Bemühungen, Kontakte zu türkischen und 

deutschen Unternehmen aufzubauen, um regenerative Energietechnik in die Türkei zu 
transportieren. Er will zu diesem Zweck einen Trägerverein gründen. Wir besprechen 
verschiedene Möglichkeiten der Kooperation.  
 

• Veranstaltungshinweis: Agenda AK Flächennutzungsplan (FNP) veranstaltet am 18.11.03 
um 19:00, Jüdische Gemeinde, Prinz-Friedrich-Karl-Str. 9, eine Podiumsdiskussion unter 
dem Titel: Wohnabauflächen im neuen FNP - was hat die Bürgerbeteiligung gebracht? 
 

• Die LAG 21 veranstaltet eine Internationale Energietagung. Am 12. 3.2004 soll eine der 
Veranstaltungen in DO stattfinden unter dem Schwerpunkt Privathaushalte und 
öffentliche Gebäude. Helga Jänsch sucht einen Tagungsort und nimmt Vorschläge 
entgegen. 
 

TOP 3 Berichte aus den Arbeitskreisen 
• Agenda-Siegel soll im Juni 2004 starten 
• Extra Termin für Konsulationskreis am 14.1.2004, um Jahresplanung zu besprechen 
 
TOP 4 Veranstaltungsplanung: 
• alter Veranstaltungsvorschlag von Ulrich Fachgespräch/Workshop Energie wird von allen 

begrüßt. In der November-Sitzung 27.11. 03 soll besprochen werden, was genau geplant 
wird. Voraussetzung ist, dass Ulrich Zeit hat zu kommen. 

• Veranstaltung zu FNP und Gewerbeflächen, Idee ist vorerst auf Eis gelegt worden. Es 
erscheint dringender, sich in die Diskussion um den Masterplan Wirtschaftsflächen 
einzumischen. Anna und Michael sollen gefragt werden, ob sie den Agenda-Verein in 
diesem Diskussionsforum vertreten wollen. 

• Verleihung des Titels Hauptstadt Fairer Handel Ende September 2003 an die Stadt 
Dortmund, welchen Beitrag will der Agenda-Verein leisten, um das Thema zu fördern?: 
- Überarbeitung und Druck des Einkaufsführers Fairer Handel, eine studentische 
Hilfskraft wird die Überarbetiung des Naturkostsektors in unserem Auftrag 
übernehmen. 
- Auswahl und Anwendung von Indikatoren zum Fairen Handel 

 
 
TOP für die November-Sitzung  
• Energie-Fachgespräch/workshop 
• Beteiligung am Masterplan Wirtschaftsflächen 
• Jahresplanung 2004 

 


